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10 Jahre 
Wandergruppe 

des 
Bürgervereins

Gabriele Namet hatte die Idee: 
Warum immer nur alleine im 
Käfertaler Wald wandern? 
Mehr Spaß macht es in der 
Gruppe. Bei guten Gesprächen 
mit netten Leuten.
Gleichgesinnte fanden sich rasch.  
Womit nach 10 Jahren Bilanz 
über rund 60 Wanderungen gezo-
gen werden kann. In den Winter-
monaten um 15 Uhr, in der hellen 
Jahreszeit um 16 Uhr ist alle zwei 
Wochen Treffpunkt am Karlstern. 
Am 29. April, dem Jubiläumstag, 
schließt sich zur Feier des Tages 
eine Einkehr an. Zum jährlichen 
Ritual zählt inzwischen auch das 
Picknick im Bürgergarten. 
Weitere Wandertermine: 
13. Mai ab 16 Uhr
27. Mai ab 16 Uhr.

Mit dem Bürgerrverein reisen im Spätsommer

Ein Rhein- Erlebnis  Kurs Amsterdam 

Tagesfahrt für Familien und historisch Interessierte:

Römerkastell  „Saalburg“ und Bad Homburg v.d.Höhe

Musik im Bürgergarten

Andy and  the 
Singing Ladies
Sonntag, 5. Juni, 16 Uhr

Das neue Veranstaltungsformat! 
Der Bürgerverein verbindet den 
sonntäglichen Tanztee, der ei-
gentlich Sommerpause hat, mit 
einem beschwingten Musiknach-
mittag im Bürgergarten. Mit toller 
Musik und großem Können sor-
gen Andy (Schickl) an The Sing-
ing Ladies“ mit einem Repertoire 
von Operette bis Rock für beste 
Stimmung . „Auf uns!“ haben die 
Künstler das rund zweistündige 
Programm betitelt, bei dem auch 
getanzt werden darf. 
Unkostenbeitrag: 8 Euro – erhält-
lich ab Ende April bei den be-
kannten Vorverkaufsstellen in der 
Gartenstadt. 
Der Bürgerverein kredenzt Kaf-
fee und Kuchen sowie diverse 
andere Getränke – und zum Ab-
klingen hinterher auch noch die 
kleine Wurstorgie.

Das ist die schönste Art des 
Reisens.  Sie verändert die Per-
spektive. Vom Wasser aus wir-
ken selbst bekannte Städte und 
Landstriche ganz anders. Eine 
Flusskreuzfahrt kann man erle-
ben wie ein silbriges Flimmern, 
vor allem am Morgen, wenn 
sich die Sonne in den kleinen 
Wellen unseres Flusses spiegelt. 
Für diese Reise haben wir noch 
einige Plätze frei.
Der sagenumwobene Rhein be-
reitet uns an seinem Ziel, der 
Mündung in die Nordsee, einen 
standesgemäßen Abgang. Auf 
seiner letzten Etappe teilt er sich 
in fünf Arme und bereitet uns ein 
fulminantes Finale, das von pul-
sierenden Metropolen und einma-
liger Natur geprägt ist. 
Über die meist befahrene Schleu-
se erreicht man Amsterdam, das 
mit seiner weltweit größten Mu-
seumsdichte Liebling der Kul-
turszene  ist. Aber auch Gent und 
Antwerpen bringen Entdecker 
mit ihrer Geschichte, Architektur 
und Kunst ins Schwärmen. 

Amsterdam

Gent ist eine der schönsten alten 
Städte Europas. Die Diamanten-
stadt Antwerpen ist auch die Hei-
mat der berühmten Maler Breug-
hel und Rubens. 
Die einmalige historische Stadt 
Brügge zählt zum Weltkulturerbe. 
In Rotterdam unternimmt unser 
Schiff eine interessante Rund-
fahrt im Hafen, einem der größten 
Seehäfen der Welt.
Unser Schiff ist ein modernes, 
großzügiges 4-Sterne+ Fluss-

kreuzfahrtschiff der A-ROSA 
Flotte mit legerer Atmosphäre 
und Ambiente auf hohem Niveau. 
Die Buffets begeistern durch gro-
ße Auswahl an frisch zubereiteten 
Spezialitäten.
Während des Aufenthaltes an 
Bord haben wir Vollpension plus.
Bei A-ROSA sind jetzt hochwer-
tige Getränke ganztags inklusive 
(ausgenommen sind aufpreis-
plichtige Spezialitäten wie z.B. 
Champagner). 

Unser Veranstalter ist wieder die 
Firma actionade-Reisen. Die An- 
und Abreise Köln übernimmt 
Omnibusreisen Schmidt. Der 
Fahrpreis ist im Reisepreis inklu-
diert. 
Ein für uns zusammengestelltes 
Auslugspaket mit fünf Auslügen 
zu den schönsten Plätzen kann 
bei der Anmeldung hinzu gebucht 
werden. 
Reisezeit: 
10. bis 17. September 2016
Reisepreis: 
ab 1.759 Euro pro Person in der 
2-Bett-Außenkabine Kat. A, inkl. 
VollpensionPlus  ab /bis Bür-
gerhaus Gartenstadt nach Köln/
Deutz.
Weitere Informationen , aus-
führliches Prospekt  und  An-
meldung über 
Christine Thelen, 
Glücksburger Weg 72, 
68305 Mannheim, 
Telefon 75 73 23.
Mail: christine.thelen@gmx.de

Zu einer Reise in die Vergan-
genheit und zu einem Orginal-
schauplatz lädt der Bürgerver-
ein im Juni ein.  Die Tagesfahrt 
führt zu dem weltweit einzigar-
tigen rekonstruiertem Römer-
kastell „Saalburg” im Taunus. 
Mit dem Betreten des Kastells 
beindet man sich schlagartig in 
der Römerzeit. Rund 2000 Jah-
re ist das her, dass sie hier ihre 
Grenzbefestigung bauten.  
Der Aufenthalt auf der Saalburg 
kann individuell gestaltet werden. 
Für Familien mit Kindern bietet 
sich - entsprechend des Alters der 
Kinder - eines der Angebote „Rö-
mer spielen“ an. Zwei Aktionen 
für die Kinder stehen, je nach ih-
rem Alter,  zur Auswahl. 
Für die Erwachsenen wird es, 
während die Kinder sich austo-
ben, eine Führung geben. 
Da die Aktion für die Kinder 
mehr kostet als die Führung für 
die Erwachsenen, werden die Ko-
sten durch eine Mischkalkulation 
bestimmt. 
Die Römer nutzen den Bereich 
der Saalburg Anfang des 2. Jahr-
hunderts als Grenzbefestigung 
gegen die Germanen. Das Kastell 
wurde mehrfach erweitert und 
verstärkt und beherbergte in sei-
ner Blütezeit rund 2000 Soldaten 
und Zivilisten. 
Im Jahr 233 n. Chr. überrannten 
die Germanen die Saalburg.

Über Jahrhunderte diente diese 
dann als Steinbruch. Anfang des 
19. Jahrhunderts wurde dieser 
Raubbau gestoppt und mit Aus-
grabungen begonnen. 
Von 1897 bis 1907 erfolgte die 
Rekonstruktion der Burg. We-
sentlichen Anteil daran hatte Kai-
ser Wilhelm II., der sich schon 
als Kind häuig in Bad Homburg 
aufgehalten und auch die Ruinen 
der Saalburg besucht hatte. Für 
die kostspielige Rekonstruktion 
warb der spätere Kaiser persön-
lich Spendengelder ein. Mit nur 
kleinen Abstrichen erfolgte der 
Wiederaufbau originalgetreu. 
Die Saalburg ist heute Teil des 
Weltkulturerbes „Obergerma-
nischer – raetischer Limes“, u.a. 
beherbergt ein Museum und ein 
Forschungsinstitut. 
Womöglich gestärkt durch ein 

original römisches Mittagessen 
verbringen die Reiseteilnehmer 
den Nachmittag in dem Städtchen 
Bad Homburg vor der Höhe 
Das Schloss und zwei wunder-
schöne Parks (bitte Trinkbecher 
mitbringen - Verkostung der 
Heilquellen) laden ein, ebenso 
die edlen Eisdielen und Cafés die 

die bekannte Kurstadt – Sommer-
residenz von Kaiser Wilhelm II. 
-  schmücken. 
Nach der Fülle von südlichen Im-
pressionen schmeckt vielleicht 
ein „deutscher gedeckter Ap-
felkuchen” ganz gut. Natürlich 
können auch Einzelpersonen und 
Paare mitreisen. 
Leistungen: Reisebegleitung, 
Busfahrt, Eintritt Saalburg mit 
Führung, Aktion für Kinder, 
Bummel in Bad Homburg 
Termin: 25. Juni 
Kosten: 27 Euro    
Mindestteilnehmerzahl: 35/ma-
ximale Teilnehmerzahl: 48 Per-
sonen
Abfahrt: 9 Uhr Bürgerhaus Gar-
tenstadt,   Rückkehr: 17.30 Uhr. 
Anmeldungen nehmen entgegen: 
Gudrun Heß, Telefon 751153 
und Roxanne Dexler, Telefon 
43721751.

Wir singen PopMusik
Leitung: Carla Braun, 

Musikhochschule Heidelberg

Jeden Dienstag, 19 Uhr
Bürgerhaus Gartenstadt, 

Kirchwaldstraße 17

Kreativ-, Bastel- 
und 

Handarbeitskreis

Freitag, 18 Uhr,
Bürgerhaus 

(ausnahmsweise 
nicht am 22. April).

Information: Angelika Stein, 
Telefon 773802.


